A) ANTRAG UM LIQUIDIERUNG

a 1 - Antragsteller: Name ..................................................... Vorname ..................................................................

Str. Nr. ........................................................................ Anschrift...................................................................

Tel-Fax ........................................................................

a 2 - Bauherr: Name ............................................................ Vorname ...................................................................

Str. Nr. ....................................................................... Anschrift....................................................................

Tel-Fax .......................................................................

a 3 - Beauftragter Kollege: Name ................................................ Vorname ..........................................................

a 4 - Gegenstand des Auftrages:
� Arch. Leistung ...........................................................................................................................................

� Urb. Leistung .............................................................................................................................................

� Sonstiges (angeben).....................................................................................................................................

    ...................................................................................................................................................................

a 5 - Art und Weise der Auftragserteilung:
� schriftlich (Auftragschreiben beilegen);

� mündlich (Ersatzerklärung für Notarietätsakt beilegen);

� öffentlicher Auftrag (Beschluss der Auftragserteilung beilegen);

� Sonstiges (angeben)....................................................................................................................................

a 6 - Art des Auftrages:
� Gesamtauftrag;        

� von Anfang an auf folgende Leistungen laut Art. 19 begrenzter Auftrag:

a) 
� Vorprojekt;

b) 
� Überschlägiger Kostenvoranschlag;

c) 
� Ausführungsprojekt;

d) 
� Detaillierter Kostenvoranschlag;

e) 
� Technische und dekorative Details;

f) 
� Verdingungsordnungen und Verträge;

g) 
� Bauleitung;

i) 
� Feststellung der ordnungsgemäßen Bauausführung;

l) 
� Liquidierung;

a 7 - Klasse und Kategorie des Bauvorhabens (laut Art. 14): � Ia - � Ib -� Ic -� Id -� Ie -� If -� Ig -

Klassifizierung des Bauvorhabens laut Art. 14 zitieren: ...........................................................................

.......................................................................................................................................................................

a 8 - Bestimmung der Baukosten auf Grund von:
� Überschlägigen Kostenvoranschlag (Kubaturberechnung und Kubikmeterpreis hohl für voll beilegen);

� Detaillierten Kostenvoranschlag (Kostenschätzung beilegen);

� Endabrechnung (Endbetrag der Baukosten beilegen);

a 9 - Baukosten betreffend die einzelnen Leistungen:
a) - b) £ .................................................................... f) £ ............................................................................

c) £ ........................................................................... g) £ ...........................................................................
d) £ ........................................................................... h) £ ...........................................................................
e) £ ........................................................................... i) £ .............................................................................

a10 - Sonstige, im Art. 19 nicht inbegriffene Leistungen:
� Tägliche Betreuung der Baustelle;

� Erstellung der Maßbücher;

� Außerordentlicher Einsatz bei der Bauleitung, erforderlich durch das Fehlen von geeignetem Personal (Art.17);

� Vom Bauherren angeforderte ..... (Nr.) Varianten zum Vorprojekt (1. Absatz, Art.21);

� Bereitstellung von Unterlagen auf Grund neuer Gesetzesbestimmungen über das übliche Maß der Aus-arbeitung hinaus (2. Absatz, Art.21);

� Erforderliche Mehrleistung bei Umbauten an bestehenden Gebäuden (3. Absatz, Art. 21);

� Sonstiges (angeben) .......................................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................

Anlagen zum vorliegenden Gesuch: n° (in Zahlen) ...................................................................................





     n° (in Buchstaben) ............................................................................

Datum............................................

Unterschrift.....................................................................

N.B. Man erinnert daran, daß das Ansuchen nur dann überprüft werden kann, wenn das vorliegende Formular vollständig ausgefüllt wurde und sämtliche erforderliche Unterlagen beigelegt sind!

Dem Ansuchen muß außerdem die Überweisungsbestätigung überEuro 207.- an K/K 146300, Sparkasse Bozen Hauptsitz, ABI 06045 CAB 11600 beigelegt werden als Anzahlung für die Kosten der Liquidierung (2% des liquidierten Nettohonorarbetrages, Mindestbetrag Euro 207.-).

ERFORDERLICHE UNTERLAGEN
a) Kurze, aber ausführliche, datierte und unterzeichnete Beschreibung, aus welcher die Eigenschaften, das Ausmaß, die Zeiten sowie die Art der erbrachten Leistungen hervorgehen. Dabei muß klar aufscheinen, welche Honorare vereinbart wurden;

b) Kopie der Unterlagen, aus denen die Auftrageserteilung mit Datum und Ausmaß, sowie die eventuell getroffenen ökonomischen Vereinbarungen hervorgehen;

c) Kopie aller Unterlagen, sowohl graphisch-planerisch als auch technisch-buchhalterischer Natur, zu den erbrachten Leistungen. Alle müssen regulär unterschrieben und mit Datum versehen sein;

d) Kubaturberechnung 

e) Detailliertes und vollständiges, mit Datum und Unterschrift versehenes Verzeichniss aller unter c) genannten Unterlagen;

f) Kopie der Honorarnote, oder falls bereits ausgestellt, der Rechnung sowie Auflistung der getätigten Akonto-Zahlungen mit den jeweiligen Beträgen.

Diesen Unterlagen können noch weitere beigelegt werden, wenn dies die Kommission oder der Antragsteller für wichtig erachtet.

Die Unterlagen werden nach erfolgter Liquidierung am Kammersitz archiviert. Sollte der Antragsteller eine Bestätigung über die vorgelegten Dokumente benötigen, muß er diese in zweifacher Kopie einreichen. Die zweite Kopie wird dann mit dem Eingangstempel versehen und gemeinsam mit dem Liquidierungsbeschluß ausgehändigt.

Die gesamten Unterlagen bezüglich des Liquidierungsaktes können ausschliesslich zum Zwecke der Liquidierung benutzt werden. Zugang und Aushändigung von Kopien des im Kammerarchiv aufbewahrten Aktes oder deren Teile, sind der Zustimmung des Antragstellers der Liquidierung untergeordnet.
